	Mittwoch
18. Mai 2016
19.00 Uhr
	Angst, Lernen und der Umgang mit Nicht-Wissen

Prof. Dr. Dieter Katzenbach, Sonderpädagoge

Goethe-Universität

	Mittwoch
1. Juni 2016
19.00 Uhr
	Latenzschutz und Angst in Organisationen

Prof. Dr. Rolf Haubl, Sozialwissenschaftler 

Goethe-Universität

	Mittwoch
15. Juni 2016
19.00 Uhr
	Schulangst und Schulphobie 

Dr. Hans Hopf, Kinderanalytiker

Mundelsheim

	Mittwoch
29. Juni 2016
19.00 Uhr
	Männliche Entwicklung zwischen Angst und Größenphantasien

Prof. Dr. Frank Dammasch, Kinderanalytiker

Frankfurt University of AS
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Aloys-Leber-Vorlesungen

Angst 

Psychoanalytische Perspektiven 
Angst scheint ein sich langsam ausbreitendes Grundgefühl des modernen Menschen in einer immer unübersichtlicher werdenden technologisierten multioptionalen Gesellschaft zu werden. Der permanente Zwang zur Bildungsoptimierung und die Irritationen traditioneller Identitätskonzepte sind nur zwei Faktoren, die auch bereits die frühe Entwicklung von Kindern und Jugendlichen beeinflussen können. 

In unserer Vortragsreihe wollen wir uns sowohl dem Erleben als auch den Ursachen  kindlicher Ängste aus einer psychoanalytischen Perspektive kritischer Subjektforschung widmen. Dabei werden pädagogische, soziologische und kinderanalytische Fachleute aus sozialisationstheoretischen und psycho-therapeutisch-klinischen Kontexten zu Wort kommen.


Zum ersten Mal ist diese Vortragsreihe dem im Jahre 2014 im Alter von 92 Jahren verstorbenen Frankfurter "Vater" der psychoanalytischen Pädagogik: Prof. Dr. Aloys Leber gewidmet. Er war von 1972 bis zu seiner Emeritierung 1986 Professor für das Fach Heilpädagogische Psychologie unter besonderer Berücksichtigung therapeutischer Verfahren am Institut für Heil- und Sonderpädagogik. Seit der Übernahme der Leitung des Hermann Luppe Heims in Frankfurt 1961 war er federführend sowohl am Aufbau  der Psychoanalytischen Pädagogik als auch der analytischen  Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapie in Deutschland beteiligt. 
 Die Vortragsreihe richtet sich an 

· Lehrerinnen und Lehrer aus allen Schulformen, 
· Erzieherinnen und Erzieher in Kindertagesstätten, 

· Kinder- und Jugendlichen Psychotherapeuten,

· Lehrende und Forschende des Fachbereichs, 

· Studierende der Erziehungs- und Sozialwissenschaften, 

· Kandidaten der psychotherapeutischen Ausbildung. 


Akkreditierung für PsychotherapeutInnen bei der Psychotherapeutenkammer Hessen und 

              für die Lehrerfortbildung beim Hessischen Institut für Qualitätssicherung beantragt. 
Ort: Goethe-Universität Frankfurt, Campus Westend


Theodor-W.-Adorno Platz 6, PEG-Gebäude, Raum 1G. 168 �


Veranstalter: Institut für Sonderpädagogik an der Goethe-Universität


Fb Soziale Arbeit und Gesundheit, Frankfurt University of Applied Sciences


Anna-Freud-Institut 





Unkostenbeitrag: 5 €; Studierende und KandidatInnen frei





             Institut für Sonderpädagogik: Interdisziplinäre Vortragsreihe SoSe 2016
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